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Das Titelbild stammt von der jungen taiwanischen Künstlerin Hui-Wen Hsiao  

zum Weltgebetstag 2023 / Infos unter https://weltgebetstag.de 

 

St.Ulrich, Dornstadt 

Conveni Mariä Himmelfahrt, Tomerdingen 

    

St.Stephanus, Bollingen 

Lasst uns  
zusammenkommen! 

https://weltgebetstag.de/presse/downloads/


ConveniMUS – 1. Februar bis 31. März 2023  

 

2 

 

Ich habe von eurem Glauben an Jesus, den Herrn gehört: 

So schreibt es der Apostel Paulus an die Epheser (Eph1, 15-19). Dieser Bibel-

text ist dieses Jahr Grundlage des Weltgebetstages der Frauen, der jedes Jahr 
am ersten Freitag im März begangen wird. Dieses Jahr steht Taiwan im Mittel-

punkt der Aktion. Mit Taiwan rückt da eine weitere Gegend vor unsere Augen, 
die ein potentieller Krisenherd werden könnte. Der russische Einmarsch in die 

Ukraine könnte China verleiten, dasselbe in Taiwan zu versuchen. Die Droh-

gebärden der Chinesen werden immer konkreter. In dieser bedrohlichen Situ-
ation ist es ein schönes Zeichen gerade auf diese kleine und doch so vielfäl-

tige Insel zu schauen.    
 

Im von der Künstlerin Hui-Wen Hsiao gestalteten Titelbild zur Aktion sehen 

wir Motive, die Taiwans bekannteste Merkmale hervorheben. Die beiden be-
tenden Frauen im Hintergrund sind im Verhältnis zum übrigen Bildinhalt rela-

tiv klein dargestellt. Die Verlängerung der ausgestreckten Arme einer dieser 
Frauen bildet der in Taiwan als Nationalvogel geltende Mikadofasan. Auch der 

zweite im Bild dargestellte Vogel hat für Taiwan eine besondere Bedeutung. 
Der Schwarzgesichtlöffler legt jedes Jahr tausende Kilometer zurück, um den 

Winter in Taiwan zu verbringen. Beide Vögel verkörpern eine besondere Ei-

genschaft des taiwanesischen Volkes, nämlich Zuversicht und Durchhaltever-
mögen in schwierigen Zeiten. 

 
Der ganze Stolz Taiwans zeigt sich aber in den überdimensional dargestellten 

Schmetterlingsorchideen, die dem Land den Namen „Königreich der Orch-

ideen“ verleihen. 
 

Das Bild symbolisiert die Eigenschaften der Bewohner Taiwans: Stärke, 
Selbstbewusstsein und Gottvertrauen. 

 

Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder – sie alle sind herzlich dazu eingela-
den in weltweiter Verbundenheit am Freitag, den 3. März 2023 gemeinsam 

den Weltgebetstags-Gottesdienst zu feiern. 

 

 

 

 

Ralf Weber 
Pfarrer  
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Narrenmesse 
Dornstadt – Helau 

Wie in jedem Jahr wollen wir auch in diesem Jahr die Kirchen-

türen öffnen für Jubel, Trubel, Heiterkeit und am  
19. Februar 2023 um 10.15 Uhr in St. Ulrich in Dornstadt 

mit unseren Narrenzünften eine Narrenmesse feiern. Zur Mitfeier 
herzliche Einladung – alle dürfen gerne verkleidet kommen.   

(Bild: narrenlexikon.de) 

 

 

Aschermittwoch 

Jetzt mal Asche aufs Haupt 

und Klartext reden: 
Der leeren Worte sind genug. 

 

Jetzt mal Asche aufs Haupt 
und Ruhe finden: 

Der lauten Tage sind genug. 
 

Jetzt mal Asche aufs Haupt 

und Friede sein: 
Der Kriege weltweit sind genug. 

 
Jetzt mal Asche aufs Haupt 

und Veränderung wagen: 
Der alten Zöpfe sind genug. 

 

Jetzt mal Asche aufs Haupt 
und Segen leben: 

Der göttlichen Kräfte sind genug. 
 

Jetzt mal Asche aufs Haupt 

und Hand aufs Herz: 
Umkehren geht 
 
Jörg Nottebaum, Misereor, In: Pfarrbriefservice.de 

 

Die Gottesdienste mit dem Zeichen der Asche sind: 
in Tomerdingen am 22.2.2023, 18.30 Uhr, 

in Böttingen am 23.2.2023, 18.30 Uhr 
in Dornstadt am 24.2.2023, 18.30 Uhr 
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Gemeindereisen 2023 

Ab sofort liegen in den jeweiligen Kirchen die Anmeldeformulare für die bei-

den geplanten Gemeindereisen, Salzkammergut vom 1.5.-5.5.2023 und Prag 

vom 31.7. bis 3.8.2023 mit Reisebeschreibung und Anmeldeformular aus. Bei 
Fragen steht Ihnen Pfr. Ralf Weber zur Verfügung. raweber@drs.de oder 

07348-21539. 
 

Misereor-Fastenaktion: Frau. Macht. 
Veränderung 

Mit einem Aufruf, auf die eigenen Quellen zu 

schauen und gleichzeitig zu überlegen, wo und 
was wir teilen können, lenkt das kirchliche 

Hilfswerk Misereor die Aufmerksamkeit auf die 

globale Geschlechtergerechtigkeit. Mit dem 
Motto „Frau. Macht. Veränderung“ macht Misereor deutlich, dass gesellschaft-

licher Wandel von Teilhabe lebt. Hierzu gehöre vor allem, dass auch Frauen 
gleichberechtigt an gesellschaftlichen Entscheidungen mitwirken können. Dies 

zeigen zahlreiche Beispiele aus Madagaskar, das dieses Jahr Partnerland der 

Fastenaktion ist. Auf der Website https://fastenaktion.Misereor.de/fastenak-
tion/thema-land erzählen verschiedene Frauen ihre Geschichten und zeigen, 

wie wichtig ihre Teilhabe für den gesellschaftlichen Wandel ist 
 

 

ERSTKOMMUNION 2023 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder unserer  

Seelsorgeeinheit, die Kommunionfamilien im Gebet  
zu begleiten! Sie haben begonnen, sich auf die Erstkommu-

nion vorzubereiten. Vielen Dank für diese Unterstützung. 
 

Wir feiern Erstkommunion 

Sa 6.5.2023 10:00 Uhr Erstkommunion Dornstadt 
So 7.5.2023 10:00 Uhr Erstkommunion Dornstadt 

Sa 13.5.2023 10:00 Uhr Erstkommunion Bollingen 
So 14.5.2023 10:00 Uhr Erstkommunion Tomerdingen 

 

 

Firmung 2023 

Der nächste Firmtermin in unserer Seelsorgeeinheit wird voraussichtlich Mitte 
Oktober stattfinden. Die Jugendlichen werden, sobald der Termin bekannt ist, 

angeschrieben. 

 
  

mailto:raweber@drs.de
https://fastenaktion.misereor.de/fastenaktion/thema-land
https://fastenaktion.misereor.de/fastenaktion/thema-land
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Hungertuch 2023 
Misereor-Hungertuch 2023 „Was 
ist uns heilig?“ von Emeka 
Udemba. - © Misereor 

 
„Wir haben nur diese Welt, 

und wenn wir sie nicht rich-

tig behandeln, wird sie uns 
ins Gesicht springen.“ 

EMEKA UDEMBA 
 

"WAS IST UNS HEILIG?" 

Klima, Kriege, Pandemien: Die komplexen Multikrisen unserer Tage führen 
uns vor Augen, wo die Schwachstellen unserer politischen, wirtschaftlichen 

und gesellschaftlichen Strukturen liegen. Auch wenn Krisen immer verzahnter 
werden und sich gegenseitig verstärken, ist und bleibt die Klimaveränderung 

die fundamentale Frage unseres Überlebens. 

Dieses Szenario zielt mitten in das Hungertuch von Emeka Udemba. Sein far-
benstarkes Bild ist als Collage aus vielen Schichten ausgerissener Zeitungs-

schnipsel, Kleber und Acryl aufgebaut: Nachrichten, Infos, Fakten, Fakes - 
Schicht um Schicht reißt und klebt der Künstler diese Fragmente und kompo-

niert aus ihnen etwas Neues. 
In einen freien rötlichen Raum ohne Horizont hineingesetzt, ragen zwei Unter-

arm- und Hand-Paare offen in die Fläche hinein: Form und Farbe nach gehö-

ren sie zu einem dunkelhäutigen Mann und einer weißen Frau, Ihre Hände 
berühren gemeinsam sachte die Erdkugel, die sie gemeinsam halten, ihr aber 

auch Spielraum lassen. Die Kugel bleibt in der Schwebe von Halten und Los-
lassen, Schutz und Preisgabe. Rollt die Kugel im nächsten Moment nach links 

unten in den roten aufgeheizten Raum hinein? Wird sie kippen wie unser 

Klima? Die Erdkugel, gute Schöpfung und Heimatplanet oder Spielball ver-
schiedener Interessen? 

„Vom Anfang“ lesen wir im Zentrum des Hungertuchs. Lassen wir uns zurück 
zu diesem Anfang führen: Von Schöpfung zu sprechen ist mehr, als nur Natur 

zu meinen. Es hat mit einem Plan der Liebe Gottes zu tun, in dem jedes Ge-
schöpf einen Wert besitzt und nicht verfügbar ist.   

Was ist uns noch heilig? 

Was ist unverfügbar? 
Was tasten wir nicht an? 

Was ist uns das Leben wert? 
Diese Fragen laden ein, das Bild miteinander zu entdecken und so Teil einer 

neuen, weltumspannenden Schöpfungs-Erzählung zu werden. 
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Sternsinger 

Die diesjährige Sternsingeraktion stand unter 

dem Motto: 
„Kinder stärken – Kinder schützen.“ 

In mehreren Projekten haben sich die Kinder 
unserer Seelsorgeeinheit mit dem Thema ausei-

nandergesetzt und konnten so allen erklären, 

wofür die Sternsinger Geld sammeln. 
 

Auf diese Weise ist einiges an Spenden zusam-
mengekommen, mit denen soziale Projekte in 

Indonesien und anderen hilfsbedürftigen Regio-

nen unserer Welt finanziert werden. 
 

Die Kinder haben gesammelt: 
in Beimerstetten € 3.385,-- 

in Bollingen   € 3.134,-- 
in Dornstadt  € 4.500,-- 

in Tomerdingen  € 6.800,-- 

 
Allen Gemeindemitgliedern sei an dieser Stelle gedankt für die freundliche 

Aufnahme der Kinder und für ihre Spendenbereitschaft. 
Die Sternsingerteams der SE 

 

https://www.sternsinger.de/ 
 

 

Silbenrätsel zur Fastenzeit  
 

Wenn Sie die folgenden Silben in der rich-

tigen Reihenfolge in die Kästchen eintra-
gen, ergibt sich in der grau unterlegten 

Spalte das Lösungswort. Damit es nicht 

zu schwer wird, ist der erste Buchstabe 
des Lösungswortes schon eingetragen. 
 
STE EN UM VIO WÜ ZIG KEHR DE 
VIER LETT FAST GNA 
 
Gaby Golfels, In: Pfarrbriefservice.de 
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Urbi et Orbi – die Stadt und der Erdkreis 
An die Ministrantenfahrt unserer Seelsorgeeinheit im Sommer 2017 nach Rom 

erinnere ich mich noch gut und gerne zurück: Mit dem Bus ging es damals 

Anfang August in die ewige Stadt. Für mich war es mein erster Besuch in Rom. 
Ganz überwältigt war ich damals von den vielen großen Kirchen, der Kultur, der 

Geschichte Roms (die bis heute besonders im Forum Romanum noch sichtbar 
ist), dem Kolosseum, dem Vatikan mit dem weltberühmten Petersdom und 

nicht zuletzt den vielen kleinen italienischen Restaurants, die zum gemütlichen 

Essen und Beisammensein einladen. Die Ministrantenfahrt war ein unvergessli-
ches Erlebnis. Schon vor unserer Abreise zurück nach Deutschland hatte ich 

den Entschluss gefasst, dort einmal zu studieren.  
 

Im August 2021 erfüllte sich mein Wunsch und ich brach in die ewige Stadt auf, 
um dort meine Externitas, also mein verpflichtendes Auslandsjahr, zu verbrin-

gen. Ein WG-Zimmer hatte ich in der Nähe der deutschsprachigen Pilgerkirche 

Santa Maria dell’Anima im historischen Zentrum der Stadt gefunden. Halb 
scherzend pflegte ich zu sagen, dass ich den wohl schönsten Weg zur Univer-

sität weltweit hatte: morgens ging es an der Anima-Kirche vorbei über die Pia-
zza Navona, weiter am Senat vorbei zum Pantheon, vorbei an der Kirche 

Sant’Ignazio und weiter durch die kleinen römischen Gässchen um zuletzt die 

Päpstliche Universität Gregoriana in der Nähe der Piazza Venezia zu erreichen. 
Dort besuchte ich im September einen Sprachkurs, um anschließend in italieni-

scher Sprache studieren zu können. Glücklicherweise konnten alle Kurse wieder 
in Präsenz stattfinden, was nun nach anderthalb Jahren Pandemie erfreulich 

war. An der Gregoriana, wie meine Universität kurz genannt wird, studieren vor 
allem Ordensleute und Priester aus allen Teilen der Welt, was Weltkirche er-

fahrbar macht. 

 
Außerhalb meiner universitären Verpflichtungen unternahm ich mit Freunden 

viele Ausflüge in Rom und um Rom herum: Ich erinnere mich an eine Besichti-
gung der Kirche mit Kloster Santa Sabina auf dem Aventin oder eine Fahrt nach 

Subiaco, dem Kloster, wo der Heilige Benedikt von Nursia einst gelebt und ge-

betet hat. Die Stadt Rom erlebte ich nicht nur geschichtlich und kulturell, son-
dern auch vor allem als Stadt des Glaubens. Dabei denke ich an die vielen 

Gottesdienste mit Papst Franziskus im Petersdom oder auf dem Petersplatz, 
von denen die Feier der Kar- und Ostertage für mich sicherlich einen Höhepunkt 

des Jahres bildeten. Am Ostersonntag durfte ich in den vorderen Reihen ste-

hend den Ostersegen Urbi et Orbi des Papstes empfangen.   
 

Mein persönlicher geistlicher Lieblingsort war die Chiesa Nuova, unweit meiner 
Wohnung. Dort liegt das Grab des Heiligen Philipp Neri und ich feierte täglich 

die Heilige Messe mit und nahm bei vielen Veranstaltungen der dort lebenden  
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Patres teil. Im Mai pilgerten wir zu den sieben großen Pilgerkirchen Roms – bei 

Nacht! Begonnen bei St. Peter, über St. Paul vor den Mauern, St. Sebastian, 

den Lateran, Santa Croce, St. Lorenzo und Santa Maria Maggiore. Unterwegs 
wurde gebetet, an jeder Kirche gab es eine kleine Katechese. 

 
Besonders dankbar blicke ich auf mein Jahr in Rom zurück und freue mich, 

neben den Erlebnissen und Besichtigungen, doch vor allem darüber, wie vielen 

Menschen des katholischen Glaubens aus allen Teilen der Weltkirche ich be-
gegnen durfte, mit denen ich sicherlich mein ganzes Leben verbunden sein 

werde. So konnte ich nicht nur die Stadt Rom kennenlernen, sondern vor allem 
auch den ganzen katholischen Erdkreis. Arrevederci, ROMA!  

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
Text und Bilder: Patrick Kurfeß 
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Nachruf auf Papst emeritus Benedikt XVI. 
Der ehemalige Papst aus Deutschland ist am 31.12.2022 nach längerer Krank-

heit verstorben. Geboren am 16. April 1927 als Joseph Ratzinger in Marktl am 

Inn, verbrachte er seine Kindheit und Jugend in Traunstein nahe der österrei-
chischen Grenze. Nach seinem Studium der Philosophie und Theologie an der 

Hochschule zu Freising und an der Ludwig-Maximilians-Universität in München 
wurde Ratzinger am 29. Juni 1951 im Freisinger Dom zum Priester geweiht. 

1952 begann er seine Lehrtätigkeit an der Philosophisch-Theologischen Hoch-

schule Freising. 1953 promovierte er mit einer Dissertation über das „Volk 
und Haus Gottes in Augustins Lehre von der Kirche“ und habilitierte sich 1957 

über „Die Geschichtstheologie des hl. Bonaventura“.  
An der Katholisch-Theologischen Fakultät der Eberhard-Karls-Universität in 

Tübingen lehrte Joseph Ratzinger von 1966 bis 1969 Dogmatik und wurde mit 

dem Protest der Studentenbewegung konfrontiert. Er betonte wiederholt: 
„Theologie muss die Wahrheit zur Sprache bringen und den Menschen eine 

Hilfe bieten, ihr Leben aus dem Licht des Glaubens zu erschließen.“  
Ab 1969 war Joseph Ratzinger Professor für Dogmatik und Dogmengeschichte 

an der Universität Regensburg. Außerdem war er dort Vizerektor. Ratzinger 
veröffentlichte über die Jahre zahlreiche Schriften und Bücher. Besondere 

Aufmerksamkeit erfuhr die „Einführung in das Christentum“ (1969). Am 24. 

Mai 1977 ernannte Papst Paul VI. Joseph Ratzinger zum Erzbischof von Mün-
chen und Freising. Sein Wahlspruch zur Weihe am 28. Mai lautete „Mitarbeiter 

der Wahrheit“. Nur vier Wochen später wurde er zum Kardinal erhoben.  
Unter Papst Johannes Paul II. wurde Kardinal Ratzinger 1981 Präfekt der Kon-

gregation für die Glaubenslehre, außerdem Präsident der Päpstlichen Bibel-

kommission und der Internationalen Theologenkommission. Die pastorale Lei-
tung der Erzdiözese München und Freising gab er daraufhin ab und übersie-

delte nach Rom.  
Am 19. April 2005 wurde Joseph Kardinal Ratzinger in der Nachfolge des am 

2. April verstorbenen Johannes Paul II. zum Papst gewählt. Wenige Stunden 
vor Beginn des Konklaves hatte er in der Vatikanbasilika noch die Heilige 

Messe gefeiert. „Erwachsen“, hat er dabei gepredigt, „ist nicht ein Glaube, der 

den Wellen der Mode und der letzten Neuheit folgt; erwachsen und reif ist ein 
Glaube, der tief in der Freundschaft mit Christus verwurzelt ist. Diese Freund-

schaft macht uns offen gegenüber allem, was gut ist und uns das Kriterium 
an die Hand gibt, um zwischen wahr und falsch, zwischen Trug und Wahrheit 

zu unterscheiden. Diesen erwachsenen Glauben müssen wir reifen lassen, zu 

diesem Glauben müssen wir die Herde Christi führen.“  
Am 11. Februar 2013 erklärte Papst Benedikt XVI. seinen Rücktritt vom Amt 

zum 28. Februar. An diesem Tag um 20 Uhr endete sein Pontifikat. Seitdem 
lebte er als "Papa emeritus" relativ zurückgezogen im Vatikan.    

(Quelle Mitarbeiterportal der Diözese) 
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Altpapiersammlung der Minis  
Am Samstag, 11. März von 9:30 bis 11:30 Uhr sammeln wir wieder Altpa-

pier an der Raiba Bollingen. Bitte keine Kartons. 
Vielen Dank. 
Ministranten Bollingen 

 
Kirchengemeinderat 

Die nächsten öffentlichen Sitzungen des KGR finden am Donnerstag, 2. Feb-
ruar und Donnerstag, 2. März jeweils um 19:30 Uhr im Edith-Stein-Ge-

meindehaus statt. 
 

Sternsinger 

Am 6. Januar haben die Sternsinger von Bollingen einen Betrag von 
3.134,00 € gesammelt. Die Sternsinger Aktion stand dieses Jahr unter dem 

Thema „Kinder stärken, Kinder schützen - in Indonesien und weltweit.“ Wir 
sagen allen Spendern ein herzliches Dankeschön. An die Ministranten ein ganz 

großes Lob und Danke, dass sie in ihrer Freizeit wieder als Sternsinger unter-

wegs waren.  
 
 
 
 
 
 
 

Seniorennachmittage 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Mittwoch den 8. Februar 
2023 von 14-17 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. 

Ulrich. Die Hilmahexen sind zu Besuch zum Thema Fa-

sching. Am Mittwoch den 8. März 2023 treffen wir uns 
um 14 Uhr zu Kaffee und Kuchen. Frau Claudia Steinacker 

ist an diesem Nachmittag unser Gast. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Brigitte Groß, Gertrud 

Mack, Gudrun Müller, Andrea Schönfelder, Conny Stauden-

mayer, Karin Steinbart 
  

St. Stephanus, BOLLINGEN 

St. Ulrich, DORNSTADT 
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Volksliedersingen 

Die nächsten Termine zum Volksliedersingen sind am 14.2. und 28.2. sowie 

am 14.3. und 28.3.2023 von 14 – 17 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich. 
Schauen Sie einfach mal vorbei. 

Bei Fragen und Anregungen: Josef Vollmer, Tel. 07348-21802 oder Christian 
Renner, Tel. 07348-9673111. 

 

 

Kinderkirche 

Gott liebt das Lachen! 
...und wir wollen in unserer nächsten Kin-

derkirche am 05.02.2023 um 10:15 Uhr im 

Gemeindehaus St. Ulrich viel lachen;-). 
Wir freuen uns auf viele Besucher, passend 

zum Thema und zur Fasnet dürft ihr natür-
lich gerne verkleidet kommen! 

Es freut sich das Team der Kinderkirche 
 

 

Kirchengemeinderat 

Die nächsten öffentlichen Sitzungen des Kirchengemeinderates sind: 

Dienstag, 21.2.2023 und Dienstag, 21.3.2023 jeweils um 20 Uhr im Gemein-

dehaus St. Ulrich. 
 

 

Seht, welch ein Mensch! 
Vom „Hoch, hoch, hoch unserem König“ bis zum 

„Ans Kreuz mit ihm“ haben die Menschen in Jeru-
salem viel gerufen in der Woche von Palmsonntag 

bis Karfreitag. 
Nach längerer Corona-bedingter Pause möchten wir 

dieses Jahr am Palmsonntag, 2.April mit den Kin-
dern unserer Gemeinde diese Geschichte im Got-

tesdienst musikalisch erzählen. 

Wir laden alle Kinder der 3. bis 5. Klasse ein, zum 
Kennenlernen der Lieder und einer ersten Probe 

am Freitag, 10.Februar um 16.00 Uhr ins Ge-
meindehaus St.Ulrich nach Dornstadt zu kommen. 

Ursula Walberg, Angelika Wirsing 
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Sternsinger 2023 „Kinder stärken – Kinder schützen“ 

Unter diesem Motto waren am 5. und 6.Januar 24 Sternsinger in Dornstadt 

unterwegs, um Segen zu bringen und Segen zu sein.  

 
Wir möchten DANKE sagen: 

 
-den Kindern – Danke für eure Freude, euer Engagement und eure Ausdauer 

-den Helfern – Danke für das Begleiten der Gruppen (mit Fahrten nach  

  Bernstadt und Hörvelsingen) und für die Verpflegung 
-allen, die offene Türen für die Kinder hatten und zu Spenden bereit waren. 

 
 

 
  

Lösung des Rätsels von Seite 6: 
 

Die Silben ergeben folgende Worte:  
 

Violett, Wüste, Fasten, Umkehr, Vierzig, Gnade.  
 

Das Lösungswort ist Ostern. 
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Ökumenische Seniorennachmittage 

finden statt: 

Am Dienstag, 7. Februar 2023 im evang. Gemeindehaus. 

Am Dienstag, 7. März 2023 im kath. Gemeindehaus. 
Am Dienstag, 4. April 2023 im evang. Gemeindehaus.  

Beginn ist jeweils um 14 Uhr. Herzliche Einladung zu diesen Nachmittagen von 
Ihrem ökumenischen Vorbereitungsteam.  

 

Interessenkreis 

Den Termin des nächsten Interessenkreises entnehmen Sie bitte dem Bei-

merstetter Nachrichtenblatt. Es ergeht herzliche Einladung an alle, die in unse-
rer Gemeinde mitarbeiten möchten. 

 
Weltgebetstag 2023 

Die Liturgie zum Weltgebetstag kommt in diesem Jahr aus Taiwan. 

„Glaube bewegt“ so lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages, 
den Frauen aus Taiwan vorbereitet haben. Der Weltgebetstag wird weltweit 

gefeiert. Am Freitag, 3. März 2023 um 19.30 Uhr sind alle im katholischen 
Gemeindehaus Beimerstetten zum Mitfeiern eingeladen. 

 

Sternsingeraktion 2023 

Kinder stärken – Kinder schützen! In Indonesien und weltweit 

Unter diesem Motto zogen am 6. Januar 2023 die Sternsinger und Sternsinge-
rinnen mit ihren Begleiterinnen durch ganz Beimerstetten. 28 Kinder und Ju-

gendliche besuchten die Häuser und Wohnungen und brachten den Segen. 

Herzlichen Dank für die freundliche Aufnahme der Sternsinger und Ihre groß-
zügige Spende! So konnte in diesem Jahr der Betrag von 3835 € an das Kin-

dermissionswerk der Sternsinger überwiesen werden.  
Durch die Unterstützung von Stephanie Becher, Anja Guther, Mechthilde und 

Markus Glöggler, Marion Merli, Marion Wolf und Sara Zimmermann konnte die 

Sternsingeraktion ein großer Erfolg werden. Danke! 
Der größte Dank gebührt euch Sternsingerinnen und Sternsingern – ohne 

euch wäre dieser Tag gar nicht möglich! 
 

 

Beimerstetten 
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Bild: M. Glöggler 

 
 
Beimerstetten bekommt eine neue Glocke aus dem Projekt 
„Friedensglocken für Europa“ 

Im Jahr 1969 bauten 124 Menschen katholischer Konfession in Beimerstetten 

eine neue Kirche. Diese erhielt damals von einer Sammelstelle eine Glocke 

aus Doubrava u Orlové, die in den Kriegsjahren, wie so viele, requiriert wor-
den war, um eingeschmolzen zu werden. Nach dem Krieg war eine Rückgabe 

auf Grund der politischen Verhältnisse nicht möglich, und so wurden die noch 
vorhandenen, unbeschädigten Glocken auf neu erbaute Kirchen ausgeliehen, 

verteilt. 
Im Mai 1992 hat ein Mitglied unserer Kirchengemeinde versucht, anlässlich ei-

nes Besuchs in Tschechien Kontakt zum katholischen Pfarrer in Doubrava u 

Orlové aufzunehmen, um ihm über die Geschichte seiner Glocke zu berichten. 
Leider kam dieser Kontakt nicht zustande. 

Bischof Gebhard Fürst war es wichtig für alle requirierten Glocken, die sich in 
unserer Diözese befinden, die Herkunft ausfindig zu machen und nach Mög-

lichkeit in die ursprüngliche Heimat zurückzuführen. Dazu ist es erforderlich, 

dass die zurückgegebenen Glocken durch neu gegossene ersetzt werden. Alle 
neuen Glocken tragen eine Friedenszier mit Friedenstauben, die von zwölf 

Sternen, wie sie u.a. auch von der europäischen Flagge verwendet werden, 
umkränzt ist. 
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Was bringt dieses Projekt? 

1. Historisch wird Unrecht soweit wie möglich rückgängig gemacht. 

2. Politisch ist es ein Friedensprojekt, an dem alle Staaten, aus denen die Glo-
cken stammen, nicht nur aus rechtlichen Gründen, beteiligt sind. Es ist auch 

ein starkes Zeichen für ein Europa, in dem Menschen unterschiedlichster Nati-
onen - trotz früherem Unrecht - an einer gemeinsamen Zukunft bauen. 

3. Kirchlich gesehen zeigt es, dass sie durch politische Umstände in Unrecht 

verstrickt werden kann, aber auch Schritte der Versöhnung einleiten kann. 
4. Die spirituelle Herausforderung ist wohl die größte. Denn psychologisch be-

darf es erst der Selbsterkenntnis, wie sehr die eigene Biographie (manchmal 
auch durch die Vorfahren) durch Flucht und Vertreibung geprägt ist. Wer 

diese Einsicht gewonnen hat, kann sich erst für den Weg der Versöhnung öff-
nen. 

 

Das Projekt „Friedensglocken für Europa“ ist für uns sowohl Herausforderung 
als auch Chance, damit nicht nur das neue Geläut, sondern auch wir selbst al-

les tun, was in unseren Kräften steht, damit Frieden in unseren Familien, in 
unserer Gemeinde und in unserem Land wachsen kann. 

 

Die Weihe der neuen Glocke findet am Sonntag, den 16. April 2023 
in Beimerstetten durch Weihbischof Gerhard Schneider statt. 

 
Dankbar sind wir für die „alte“ Glocke, 1783 in Oppeln gegossen, und die  

nun nach Tschechien zurückgegeben wird 
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Segen bringen - Segen sein 2023 
Auch dieses Jahr sind wir stolz auf unsere 36 Sternsinger, die gemeinsam mit 

ihren Begleitern von Haus zu Haus gelaufen sind, um den Segen Gottes in die 
Häuser und Wohnungen in Tomerdingen zu bringen. 

Nach einem festlichen Gottesdienst, mitgestaltet durch den Musikverein, haben 
unsere Sternträger und Könige viele offene Türen und Herzen angetroffen und 

dabei Segen und Freude in unser Dorf getragen. 

Beim Sammeln für die Sternsinger-Aktion erzielten sie die imposante Summe 
von 6820,-€. Dafür bedanken wir uns ganz herzlich bei den großzügigen Spen-

dern und den fleißigen Kindern und Jugendlichen! Ein Dank sei auch der Lyra 
für die musikalische Begleitung (wie in jedem Jahr) gesagt. 

 

Bild: V. Geiss 

 

  

Mariä Himmelfahrt, TOMERDINGEN 
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Tomerdinger Sternsinger zu Gast in der Villa Reitzenstein 
"Auf dem Weg sind wir in Stadt und Land..." so beginnt ein Sternsingerlied. 

Am 09.01.2023 reisten vier unserer Sternsinger und ihre Begleiterin zum 
Sternsingerempfang mit Herrn Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann und 

seiner Ehefrau Gerlinde nach Stuttgart.  Sie waren eine von acht Sternsinger-
gruppen aus ganz Baden-Württemberg, die dieses Jahr den Segen Gottes zur 

Landesregierung bringen durften. Für unsere Sternsinger war es ein tolles Er-

lebnis, an welches sie sich noch lang erinnern werden. 

 

 

Auf dem Bild zu sehen sind: 

Vier Tomerdinger Sternsinger, ihre Begleiterin, das Ehepaar Kretschmann, 
Weihbischof Dr. Birkhofer (Erzdiözese Freiburg) und Staatsminister Florian 

Stegmann. 
 
Text geschrieben von Bettina Schmid 
Foto gemacht von Staatsministerium BW 
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Zuwachs für unsere Wannenmachergedächtniskapelle: 

Im vergangenen Advent konnte die Kirchengemeinde ein Bild aus der Wan-

nenmacherschule käuflich erwerben. Es handelt sich um eine Maria-Hilfdar-

stellung und ist wahrscheinlich nach dem Vorbild der Darstellung in der Ober-
herrlinger Maria-Hilf-Kapelle entstanden. Das Bild wird in der Taufkapelle der 

Mariä-Himmelfahrtkirche zu sehen sein, die ja bereits eine kleine Joseph Wan-
nenmacher- Gedächtnisstätte ist.      
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GOTTESDIENSTE in der SEELSORGEEINHEIT 
Februar 2023 - Änderungen vorbehalten 

 

Mittwoch 
1.2. 

16.30 Uhr 
 

Bollingen 
 

Rosenkranz 
 

Freitag 
3.2. 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

18.00 Uhr 

Dornstadt 
Dornstadt 

Tomerdingen 

 

Rosenkranz 
Messe 

Eucharistische Anbetung 

 

5. Sonntag JKA 

Samstag 
4.2. 

 

18.30 Uhr Bollingen 
 

Messe mit Erstkommunionkin-
dern und Blasiussegen 

 

Sonntag 
5.2. 

  9.00 Uhr 
 

10.15 Uhr 

Tomerdingen 
 

Dornstadt 
 

Messe mit Erstkommunionkin-
dern und Blasiussegen 

Messe mit Erstkommunionkin-
dern und Blasiussegen, Kinder-

kirche und Taufe 
 

Montag 
6.2. 

 

18.00 Uhr Beimerstetten 
 

Ökum. Friedensgebet, ev. Kir-
che 

Dienstag 

7.2. 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Messe 

 

Mittwoch 

8.2. 

16.30 Uhr 

 

Bollingen 

 

Rosenkranz 

 

Donnerstag 
9.2. 

 

18.30 Uhr Bollingen Messe 

Freitag 
10.2. 

 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Dornstadt 
Dornstadt 

 

Rosenkranz 
Messe 
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6. Sonntag JKA 

Samstag 

11.2. 
 

18.30 Uhr 

 
 

Tomerdingen 

 

Messe 

Sonntag 
12.2. 

 

  9.00 Uhr 
  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 

 

Bollingen  
Beimerstetten 

Dornstadt 

 

Wort-Gottes-Feier  
Messe 

Messe  

Dienstag 
14.2 

 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 

Mittwoch 
15.2. 

16.30 Uhr 
 

Bollingen 
 

Rosenkranz 
 

Freitag 

17.2. 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Rosenkranz 

Messe  

7. Sonntag JKC 

Samstag 

18.2. 
 

18.30 Uhr Bollingen 

 

Messe  

 

Sonntag 

19.2. 

  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 
10.15 Uhr 

Tomerdingen 

Beimerstetten 
Dornstadt 

 

Messe 

Wort-Gottes-Feier  
Narren-Messe - 

Montag 
20.2. 
 

18.00 Uhr Beimerstetten 
 

Ökum. Friedensgebet, Kath. 
Kirche 

Dienstag 
21.2. 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 

Mittwoch 

21.2. 

16.30 Uhr 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 
 

Bollingen  

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Rosenkranz 

Messe mit Aschebestreuung 

Donnerstag 

23.2. 

18.30 Uhr Böttingen Messe mit Aschebestreuung 

Freitag 

24.2. 
 

14.30 Uhr 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 
 

Dornstadt 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Andacht mit EKo-kindern 

Rosenkranz 

Messe mit Aschebestreuung  
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1. Fastensonntag JKA 

Samstag 

25.2. 
 

18.30 Uhr 

 
 

Tomerdingen 

 

Messe 

Sonntag 
26.2. 

 

  9.00 Uhr 
10.15 Uhr 

 

Bollingen  
Dornstadt 

 

Messe 
Wort-Gottes-Feier  

Dienstag 

28.2. 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Messe 

 

GOTTESDIENSTE in der SEELSORGEEINHEIT 
März 2023 - Änderungen vorbehalten 

 

Mittwoch 
1.3. 

16.30 Uhr 
 

Bollingen  
 

Rosenkranz 
 

Freitag 

3.3. 
 

18.00 Uhr Tomerdingen 

Dornstadt 
Beimerstetten 

 

Eucharistische Anbetung 

Weltgebetstag der Frauen 
Weltgebetstag der Frauen 

2. Fastensonntag 

Samstag 
4.3. 

 

18.30 Uhr Bollingen 
 

Messe  
 

Sonntag 
5.3. 

  9.00 Uhr 
  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 
 

Tomerdingen 
Beimerstetten 

Dornstadt 
 

Wort-Gottes-Feier 
Messe 

Messe und Kinderkirche 

Montag 

6.3 
 

18.00 Uhr Beimerstetten 

 

Ökum. Friedensgebet, ev. Kir-

che 

Dienstag 

7.3 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Messe 

Mittwoch 

8.3. 

16.30 Uhr 

 

Bollingen  Rosenkranz 

 

Donnerstag 

9.3. 

18.30 Uhr Bollingen Messe 

Freitag 
10.3. 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Dornstadt 
Dornstadt 

Rosenkranz 
Messe 
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3. Fastensonntag 

Samstag 

11.3. 
 

18.30 Uhr 

 
 

Tomerdingen 

 

Messe 

Sonntag 
12.3. 

 

  9.00 Uhr 
  9.00 Uhr 

10.15 Uhr 

14.00 Uhr 
 

Bollingen  
Beimerstetten 

Dornstadt 

Tomerdingen 

Wort-Gottes-Feier  
Messe 

Messe  

Taufen 

Dienstag 

14.3. 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Messe 

Mittwoch 

15.3. 

16.30 Uhr 

 

Bollingen  Rosenkranz 

 

Freitag 

17.3. 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

 

Dornstadt 

Dornstadt 

 

Rosenkranz 

Messe 

 

4. Fastensonntag 

Samstag 
18.3. 

 

18.30 Uhr Bollingen 
 

Messe  
 

Sonntag 
19.3. 

  9.00 Uhr 
10.15 Uhr 

10.15 Uhr 
 

Tomerdingen 
Beimerstetten 

Dornstadt 
 

Messe 
Wort-Gottes-Feier 

Messe  

Montag 

20.3. 
 

18.00 Uhr Beimerstetten 

 

Ökum. Friedensgebet, kath. 

Kirche 

Dienstag 

21.3. 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Tomerdingen 

Tomerdingen 

Rosenkranz 

Messe 

Mittwoch 

22.3. 

16.30 Uhr 

 

Bollingen  Rosenkranz 

 

Freitag 

24.3. 
 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 
 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Rosenkranz 

Messe 
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5. Fastensonntag 

Samstag 

25.3 
 

18.30 Uhr 

 
 

Tomerdingen 

 

Messe 

Sonntag 
26.3. 

 

  9.00 Uhr 
10.15 Uhr 

10.30 Uhr 

 

Bollingen  
Dornstadt 

Bernstadt 

 

Messe 
Wort-Gottes-Feier 

Messe 

Dienstag 
28.3. 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Tomerdingen 
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 

Mittwoch 

29.3. 

16.30 Uhr 

 

Bollingen  Rosenkranz 

 

Donnerstag 
30.3. 

18.00 Uhr Böttingen Messe 

Freitag 

31.1. 

18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Dornstadt 

Dornstadt 
 

Rosenkranz 

Messe 

 
 
 
 

Das Sakrament der TAUFE haben empfangen 

 

Mona und Timon Gäßler 
Lorena Rehm 

Sophia Hartmann 
 

In der Regel wird in Dornstadt am 1. Sonntag  

und in Bollingen + Tomerdingen am 2. Sonntag im Monat getauft. 
Bitte die Tauftermine für alle Gemeinden 

im Pfarrbüro Dornstadt erfragen. Danke. 
 

BESTATTUNGEN  
 
Paula Schmidt  Rudolf Schmid  

Irmgard Rißler  Klara Sailer  
Josef Öchle  Nikolaus Mergl 
 

(Bild Taufe: muenster.org / Bestattungen: abschiedstrauer.de/)  

AUS DEN PFARRBÜCHERN 
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Es sind Begegnungen mit Menschen,  
die das Leben 

lebenswert machen. 
 

Guy de Maupassant (1850 – 1893) 
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